
ganisation an der Technischen Univer­
sität Graz. 

Er unterrichtet seit über 20 Jahren in 
den Fächern Innovations- und Techno­
logiemanagement, Forschung und Ent­
wicklung und Umwelt- und Nachhaltig­
keitsmanagement an der Technischen 
Universität Graz, der Universität Graz 
und der Montanuniversität Leoben. 
Neben der Betreuung einer Vielzahl 
an wissenschaftlichen Arbeiten ist er 
auch für die Durchführung zahlreicher 
Industrie- und Forschungsprojekte 

Hubert Biedermann 

auf dem Gebiet der 
Führung und Orga­
nisation, des Inno­
vations- und Techno­
logiemanagements 
und der Strategie 
verantwortlich. 

Viele Vorträge für 
Wissenschaft und 
Praxis und zahl­
reiche Veröffentli­
chungen runden 
sein Schaffen ab. 

Techno-Ökonomie Dialog 2015 

TOP-THEMA ® 

Unlv.-Prof. 
Dr.techn. 
Stefan Vorbach 
Vorstand des Instituts 
für Unternehmungs­
führung und Organi­
sation, TU Graz 

Mehrwert und leistungen der technischen Universitäten für die Wirtschaft 

007 haben sich die betriebswirt-
2 schaftlichen Institute der drei Tech­
nischen Universitäten in Wien, Graz 
und Leoben im Forschungsbereich ver­
netzt: Das Techno-Ökonomie-Forum 
(TÖF) wurde gegründet. Mittlerweile 
umfasst diese Kooperation bereits 10 

Institute bzw. Lehrstühle in Österreich; 
2009 war das TÖF zudem die Keimzel­
le zur Gründung der "TU Austria" mit 
einer weiteren verstärkten Kooperati­
on der drei Technischen Universitäten 
Österreichs. Heute konzentriert sich 
das Techno-Ökonomie-Forum neben 
der Forschung, Lehre und Weiterbil­
dung im Wirtschaftsingenieurwesen 
auf die zentralen Herausforderungen 
der Wirtschaft: mit Lösungen auf in­
novativem wissenschaftlichen Niveau 
in Form von marktfähigen Produkten 
und Leistungen. 

Am 23. Oktober wird der erste Tech­
no-Ökonomie Dialog 2015 stattfinden. 
Zielgruppe dieser Veranstaltung sind 
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die führenden Köpfe aus der Industrie. 
Dabei werden in kompakter Form das 
Leistungsspektrum des TÖF am Bei­
spiel von 18 Forschungsschwerpunkten 
sowie die darauf aufbauenden Ansätze 
und Lösungsmöglichkeiten zu Heraus­
forderungen in der Industrie vorge­
stellt. Eine Podiumsdiskussion rundet 
die Veranstaltung ab, ergänzend gibt es 
eine Posterausstellung. 

Die Einladung an die Wirtschaft 
wurde durch den bis Juni 2015 amtie­
renden Präsidenten der TU Austria 
Rektor Harald Kainz ausgesprochen; 
die Rektorate der TU Graz, TU Wien 
und Montanuniversität Leoben werden 
bei der Veranstaltung vertreten sein. In 
der Techno-Ökonomie tritt die Ökono­
mie verstanden als wirtschafts- und so­
zialwissenschaftliche Betrachtungswei­
se in engerer Beziehung zur Technik. 
Sie befasst sich mit der wissenschaft­
lichen Erforschung von Problemstel­
lungen von und in Institutionen unter 
Berücksichtigung der Sachobjekte der 

Technik und greift dabei auf verschie­
dene wissenschaftliche Methoden zu­
rück. Hierzu werden technologische 
und ökonomische Betrachtungsweisen 
und Ansätze zur Beantwortung von 
wissenschaftlichen wie auch prak­
tischen Fragestellungen in prinzipiell 
allen Funktionen von (techniknahen) 
Wirtschaftsbetrieben angewandt. Zu 
diesem Dialog wird auch ein Buch im 
Springer-Verlag erscheinen, das einen 
Überblick über relevante Forschungs­
und Gestaltungsfelder zur Lösung 
betrieblich-unternehmerischer Pro­
blemstellungen der wirtschaftswissen­
schaftlichen Institute der technischen 
Universitäten Österreichs gibt. 
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